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Volks- und Schützenfest in Plockhorst 

Axel Huppers ist neuer Bürgerkönig und seine  

Frau Monika ist Schützenkönigin 

Nach gefühlt un-

endlich vielen 

Jahren ging es am 

letzten Wochen-

ende im Juni in 

Plockhorst wieder 

hoch her. Endlich 

durfte wieder 

Schützenfest ge-

feiert werden.  

Nachdem schon 

eine Woche vor-

her die Amazo-

nen die Abtei-

lungsfahnen auf-

gehängt hatten, 

wurde am Don-

nerstag vor dem 

Schützenfest das 

Dorf von den 

Junggesellen mit 

Wimpelgirlanden geschmückt und die 

Amazonen trafen sich, um die Eichen-

girlande zu binden und aufzuhängen, 

dieses Jahr sogar beleuchtet. 

Der Freitag war 

wie immer der 

Jugend vorbehal-

ten. DJ fg sound 

and light gab al-

les, um die Tanz-

fläche voll zu be-

kommen. Nach 

der Aussage von 

Vielen war die 

Stimmung gut 

und sehr harmo-

nisch. Alle freu-

ten sich, wieder 

feiern zu können. 

Am Samstag wur-

den die noch am-

)erenden Könige 

sowie der Ortsrat 

bei tropischen 

Temperaturen mit 

musikalischer Unterstützung durch 

den Spielmannszug Abbensen und den 

Fanfarenzug Plockhorst abgeholt.  
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Wieder auf dem Zelt angekommen 

wurde von den Kindern (6-9 Jahre) 

auf die Kinderkönigscheibe geschos-

sen. Erstmals dur3en auch die kleins-

ten zukün3igen Schützen (2 bis 6 Jah-

re) ihre Treffsicherheit beweisen. Die 

Amazonen ha5en für diese Altersklas-

se einen Minikönigspokal ausgelobt. 

Dieser war stark umkämp3. Die War-

tezeit konnte sich vor dem Zelt mit 

Schminken und Zöpfeflechten vertrie-

ben werden. Auch an der Schießbude 

war reger Betrieb. Wurde dort die Ju-

gendscheibe und die Jugendfeuer-

wehrscheibe ausgeschossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend waren die Junggesellen 

gefordert, bei einem abgewandelten 

Bier-Pong-Spiel, ihren Trinkerkönig zu 

ermitteln.  
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Nicht zu vergessen sind die 3 Damen 

von der Kaffeetafel, die seit 15.00 

Uhr Gewehr bzw. Torte bei Fuß auf 

Gäste vorbereitet waren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Proklamation wurde dann mit 

Spannung am Abend erwartet. In 

diesem Jahr wurde wieder der Bür-

gerkönig ausgeschossen. Diese 

Würde errang Axel Huppers „Der 

Rock-Pop-Drummer“. Und weil es 

sich zu Zweit viel besser feiern 

lässt, hat Monika Huppers „Die 

Happy Queen“ die Königswürde 

errungen. Amazonenkönigin wurde 

Michele Vöge „Die Entspannte“, 

die „Den unbekannten Onkel“ als 

Begleitung mitbrachte.  

Ein Junggesellenkönig wurde nicht 

ausgeschossen aber eine Ehren-

scheibe an der Schießbude. Diese 

errang Sören Bunk, der sich darauf-

hin Junggesellenehrenkönigsschei-

bengewinner nannte. Und er hatte 

auch gleich eine tolle Idee, nämlich 

alle Junggesellen, Altgesellen und 

diejenigen die eins von beidem mal 

waren aufzufordern, das alte weiße 

Hemd aus dem Schrank zu holen, 

sich eine rote Rose anzustecken und 

am Sonntag mitzumarschieren. 
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Auch an diesem Abend hatte DJ fg 

sound and light Dienst. Nach den oft-

mals anfänglichen Tanzanlaufschwie-

rigkeiten ging es am späteren Abend 

so richtig ab. Bis 3.00 Uhr wurde auf-

gelegt, was aber einige Gäste nicht 

davon abhielt, bis zum Hellwerden zu 

feiern.  

Viel Nachtruhe gab es nicht, denn 

um 10.00 Uhr war das Königsfrüh-

stück angesetzt. Mit fast 100 Gästen 

war es relativ gut besucht. Wohl-

weislich wurde auf die wärmende 

Suppe verzichtet. Nachdem die Ehr-

engäste, Ulrich Seffer als Vertreter 

des Gemeindebürgermeisters, Chris-

tine Malig als Ortsbürgermeisterin 

sowie Carsten Schild von der 

BrauManufaktur Härke begrüßt wur-

den und man sich gestärkt hatte, wa-

ren die neuen Majestäten an der Rei-

he, ihre launigen Reden zu halten. 

Michele Vöge machte es kurz und 

knapp: „Ich gebe Freibier aus“. Die-

ser Satz reichte, um einen langanhal-

tenden Applaus zu erhalten.  

Anschließend hieß es wieder Fertig-

machen zum 6. Plockhorster Song-

Contest. Leider traten wie im letzten 

Jahr wieder nur zwei Chöre an, die 

Amazonen und die Schützen, wobei 

sich dieses Mal die Schützen den Sieg 

relativ klar sichern konnten. Mit ih-

rem „Dat Plockhorst Leed“ und dem 

Refrain „ Un denn nehm wi noch `n 

Lütten, un denn heb wi noch n Lüt-

ten“ hatten sie die Gäste auf ihrer 

Seite.  

Der anschließende Umzug zum An-

nageln der Königsscheiben war bei 

über 30° C wie auch am Samstag ei-

ne Herausforderung. Dichtgedrängt 

teilten sich die Teilnehmer die weni-

gen Schattenplätze.  

Ein Dank geht an den Spielmannszug 

Abbensen und die Eltzer Musikanten, 

die den Umzug musikalisch begleite-

ten.  

Die Amazonenscheibe wurde bei 

Freunden am Haus aufgehängt, da die 

Amazonenkönigin nicht aus Plockhorst 

kommt.  
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Marleen Hintze 

Bevor jedoch die Scheibe aufgehängt 

wurde, hatten unsere Miniköniginnen 

ihren Auftritt.  

Lia und Karla, zwei Freundinnen ha-

ben die gleichen Ringzahl mit der 

Armbrust geschossen und bekamen 

ihren Pokal vor großem Publikum 

überreicht. 

Scheibenkieker gab es in diesem Jahr 

nicht. Das hatte man schlichtweg ver-

gessen, abzusprechen. Bei den Tem-

peraturen sei es verziehen. Aber was 

wäre die Junggesellschaft ohne Tobias 

und seine Helfer. Flugs wurde ein 

Kleid von der Schützenkönigin ausge-

liehen und die Scheibe konnte 

„würdevoll“ aufgehängt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 15.00 Uhr wurde der Festumzug 

auf dem Zelt wieder mit einer Kaffee-

tafel erwartet. Selbstgebackene Tor-

ten, die mit viel Einfallsreichtum ge-

kühlt wurden, warteten auf die Gäste. 

Es war sicher dem Wetter geschuldet, 

dass unsere Senioren zur Kaffeetafel 

fehlten. Wir haben sie vermisst. 
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An dieser Stelle ein ganz herzliches 

Dankeschön an Heidrun fürs Torten 

backen und ihre Helferlein Dagmar 

und Corina.  

 

Die Verleihung der Ehrenscheiben so-

wie des Ü 50 Pokals wurde um 16.30 

Uhr vorgenommen. 

Gegen 20.00 Uhr ging unser Schützen-

fest dann zu Ende. 

Die glücklichen Besitzer der Ehrenscheiben 2022 

Andreas Fitzner   Förderverein Fußball 

Roland Toll    Feuerwehr 

Heidi Busch   Förderverein Feuerwehr 

Sigrid Pabst   Tanzen 

Mareike Marks   Damenfußball 

Linus Kuhn    Fußball 

Michaela Marks   Damen 

Manuel Schüler   Gäste 

Angelika Scharfschwerdt Gymnas)k 

Joachim Freund   Offizierscorps 

Knieend: Torben Klenner (Kinderkönig) und Luke Havest (Jugendfeuerwehr) 

 

Nicht auf dem Bild sind Jonathan Böker (Jugendscheibe), Birgit Ruhmann, die 

den Seniorenpokal errungen hat und der Trinkerkönig Chris)an Keuchel. 
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Last but not least möchten wir unse-

ren Sponsoren danken, die mit einem 

Banner im Zelt geworben haben so-

wie der Firma Rainer Scholz, Antje 

Scholz und Oliver Rzeniecki für ihre 

Geldspenden. 

Weitere Impressionen  

Ina Gieseke freut sich über die 

Scheibe zum 30-jährigen Jubiläum 

des Fanfarenzugs Plockhorst 

Gruppenbild mit Königspaaren 

Viel Spaß ha5en die Kinder mit 

dem Babyflug 
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Die Jung– Alt—und ehemalige Gesellen mit dem Doppelkönigspaar 

Die Amazonen 

Einmarsch aufs 

Zelt am Samstag 
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Wir suchen Dich! 

Du hast Lust im Vereinsvorstand mitzureden. 

Du bist handwerklich geschickt oder kannst Texte  

verfassen? 

Dann stell Dich im Februar auf der Mitgliederversamm-

lung zur Wahl für den  

Stellvertretenden Vorsitz Liegenscha0en 

oder den 

Stellvertretenden Vorsitz Öffentlichkeitsarbeit. 

Wenn Dich diese Aufgabe interessiert oder Du Fragen 

hierzu hast, wende Dich gern an Günter und/oder  

Angelika Scharfschwerdt (Tel. 0171/6569668 oder 

0151/67338794. 

Wir brauchen Dich und zählen auf Dich. 

Der Vereinsvorstand 
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  Die Frauenmannscha0 beendet die Saison 2021/2022 

mit einem 3. Tabellenplatz 

  In der Rückrunde der  

  Kreisliga Braunschweig 

Staffel 1 standen, wie auch in der Hin-

runde aufgrund der Staffeleinteilung 

bedingt durch Corona, nur fünf Spiele 

auf dem Plan. Der erreichte dri5e Ta-

bellenplatz nach der Hinrunde konnte 

in der Rückrunde mit drei Siegen und 

2 Niederlagen gefes)gt und der Ab-

stand zu den unteren Mannscha3en 

vergrößert werden. 

Im ersten Spiel besiegten wir die 2. 

Mannscha3 von Wenden/Kralenriede 

deutlich mit 5:0. 

Im anschließenden Heimspiel gegen 

die Reserve der SG Hillerse/Leiferde 

wurden leider keine Punkte eingefah-

ren, ein Unentschieden wäre mehr als 

gerecht gewesen - das Glück war an 

diesem Tag nicht auf unserer Seite.  

Nach dem Spiel fuhren wir mit einigen 

Spielerinnen nach Wolfsburg und sa-

hen ein tolles Halbfinalspiel der Wöl-

finnen in der Champions League gegen 

den FC Barcelona, auch wenn der Sieg 

nicht für den Finaleinzug reichte. 
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Wir gratulieren ganz herzlich unserem Mitglied  

 

   Cedrik Rücker 

  
zu seinem 18. Geburtstag. 

    
 Herzlichen Glückwunsch und alles Gute. 

Gegen den Tabellenführer SV Groß 

Oesingen haben wir trotz Personalnot 

und einer zwischenzeitlichen Unter-

zahl ein gutes Spiel gezeigt. Es war 

hart umkämp3, was die zahlreichen 

Blessuren – wie immer nach Spielen 

gegen diesen Gegner – deutlich zeig-

ten. Trotz zweier Anschlusstreffer 

zum 2:4 verloren wir am Ende etwas 

zu deutlich mit 2:6.  

In den letzten beiden Spielen zeigten 

wir unsere besten Spiele der Saison. 

Im Derby gegen den TSV Eixe, wel-

ches in der Hinrunde noch verloren 

wurde, ließen wir den Gegnerinnen 

keine Chancen und gewannen ver-

dient mit 4:0. Auch im letzten Heim-

spiel gegen Eintracht Braunschweig 3 

zeigten wir uns in Torlaune und ge-

wannen vor vielen Zuschauern mit 

5:0 und beendeten damit die Punkt-

spielsaison.  

Vielen Dank an die vielen Fans, die uns 

auch auswärts während der Saison 

unterstützt haben.  

Die Saison ist nun zwar vorbei, trainie-

ren werden wir aber weiterhin bis zu 

den Sommerferien. Auch ein paar 

Kleinfeldturniere stehen noch auf dem 

Plan, bevor es in die Sommerpause 

geht.  

Laura Austen 



 

13 

 

 

Impressum 

Redak<on, Anzeigen und Layout 

Angelika Scharfschwerdt V.i.S.d.P. 

Tel: 05372 958200 oder 0151 67338794 

Email: angelika.scharfschwerdt@gmx.de oder vorstand@ssvplockhorst.de 

Im Internet: www.ssvplockhorst.de 

Druck: Wir machen Druck.de 

   Vereinshe0 

Auffrischungstermin für das Gesundheitszeugnis 

Am 15. August 2022 findet im Feuerwehrgerätehaus in Plockhorst von 19 bis 

20 Uhr eine Belehrung zur Auffrischung des Gesundheitszeugnisses durch 

Chris)an Keuchel sta5. Die Veranstaltung ist für alle geeignet, die bereits ei-

nen Grundkurs beim Gesundheitsamt absolviert haben. Das Zer)fikat / Stem-

pelhe3 ist mitzubringen. 

Anmeldungen bi5e unter: ckeuchel@gmx.de 

Veranstaltungshinweis „Tag der Vereine“ 

Wer möchte sich beteiligen und seinen/ihren Verein vorstellen? Am Samstag, 

den 3. September 2022 findet zwischen Feuerwehrgerätehaus, Schule und 

Sportanlagen ein „Tag der Vereine“ sta5. Alle Vereine, Verbände oder Ini)a-

)ven können sich dort vorstellen oder eine Ak)on zum Mitmachen organisie-

ren. 

Anmeldungen, Fragen und Hinweise bi5e an:  

ortsrat-plockhorst-eickenrode@web.de 



 

14 

Spielberichte der B-Jugend 

 

B Jugend startet mit einem 3 : 1 
Heimsieg 

JSG Plockhorst – TSV Hohenhameln  

3 : 1 ( 0 : 1 ) 

Tore: 0:1/20 Min., 1:1/45 Min. Paul 

Bohlmann, 2:1/50 Min. Jonas Herten 

( Paul Bohlmann ), 3:1/71 Min. Philipp 

Zwecker 

Nachdem sich unsere B-Jugend in der 

Hinserie für die Kreisliga qualifiziert 

hat, fand das erste Spiel daheim ge-

gen Hohenhameln sta5.  

Unser Kader ha5e sich nach der Win-

terpause leider von 18 auf 13 Spieler 

durch Umzug bzw. kein Interesse 

mehr am Fußball verkleinert. Dieser 

Umstand erschwerte uns einen gere-

gelten Trainingsablauf, da o3mals nur 

sechs bis acht Spieler am Training teil-

genommen haben. Daher fand nur 

noch an einem Tag in der Woche Trai-

ning sta5.  

Umso erfreulicher ist der Sieg gegen 

Hohenhameln einzuordnen. Die erste 

Halbzeit war gar nichts. Dort merkte 

man dem Team an, dass sie überhaupt 

nicht im Trainingsfluss sind. Nach ei-

ner ordentlichen Ansprache von  

Brathi konnten die Jungs in der zwei-

ten Halbzeit mehrere Gänge hoch-

schalten und das Spiel doch noch ge-

winnen. 

Überragend gekämp0 

JSG Plockhorst -TSV Marathon Peine 

2 : 3 ( 0 : 2 ) 

Tore: 0:1/13 Min., 0:2/36 Min., 1:2/62 

Min. MaY Köster, 2:2/75 Min. MaY 

Köster, 2:3/78. 

Unsere Jungs zeigten gegen den neu-

en Kreismeister Marathon Peine eine 

sensa)onelle Leistung. Mit nur zehn 

Spieler traten wir an und die Jungs 

hauten alles rein und standen bis zwei 

Minuten vorm Schlusspfiff vor einer 

mäch)gen Überraschung.  

Der Gast aus Peine, der mit 18 Spie-

lern antrat, ist leider nicht auf unsere 

Anfrage eingegangen, jeweils mit zehn 

Spielern zu spielen. Wir können die 

Absage verstehen, denn mit einem 

vollen Kader möchte man natürlich 

möglichst vielen Spielern die Möglich-

keiten geben zu spielen.  

Umso erstaunlichen war es, dass sich 

der neue Meister die Zähne an uns 

ausbiss und am Ende mit einem Un-

entschieden schon zufrieden schien. 

Mit dem letzten Torschuss belohnte 

sich Marathon dann doch noch zu ei-

nem wich)gen Sieg im Kampf um die 

Meisterscha3  
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Gute Leistung gegen einen starken Gegner 

JSG Plockhorst – JSG Rosenthal/Schwicheldt 

2 : 3 ( 1 : 0 ) 

1:0 /3 Min. Joon Thunecke ( Paul Bohmann, 

1:1 /53 Min., 1:2 63 Min., 2:2/67 Min. Joon 

Thunecke, 2:3 /74 Min. 

Am Ende knapp, aber nicht unverdient verlo-

ren wir gegen die starke JSG aus Rosenthal. 

Die körperlich sehr robusten Gäste waren vor 

allem kondi)onell überlegen und drängten 

uns über längere Phasen in unsere eigene 

Häl3e zurück. In diesem Spiel merkte man der 

Mannscha3 die fehlende Fitness an. 

Knappe Niederlage gegen den Kreispokalsie-
ger 

FC Pfeil Broistedt — JSG Plockhorst 

4 : 2  ( 3 : 0 ) 

1: 0/ 17. Min., 2 : 0/ 24. Min., 3 : 0 /32 Min., 

3 : 1/43. Min. Joon Thunecke ( Paul Bohl-

mann ), 3 : 2/ 53 Min. Paul Bohlmann/  

4 : 2/70 Min. 

Zum letzten Spiel in dieser Saison reisten wir 

zum Kreispokalsieger Broistedt. Die Broisted-

ter verloren eine Woche vorher gegen Mara-

thon Peine und somit auch den Kampf um den 

Kreismeister-Titel. Es ging für Broistedt um 

nichts mehr und unser Ziel war es, Platz drei 

zu sichern. Dieses ist uns trotz Niederlage 

gelungen. Überragender Spieler war unser 

„Abwehrzwerg“ Tom Kramer, der die Mann-

scha3 nach einer verschlafenen ersten Halb-

zeit verbal angeführt hat und somit ein an-

sehnliches Ergebnis zu Stande kam.  

Im Großen und Ganzen ist die Rückserie nüch-

tern verlaufen. Durch den Wegfall vieler Spie-

ler sowie die überschaubare Trainingsbeteili-

gung ist es schon sehr ärgerlich, was die Trup-

pe versäumt hat. Eine bessere Mo)va)on und 

zweimaliges Training pro Woche wäre hilf-

reich. Doch ohne Fleiß keinen Preis. 

0:2 zum Abschluss gegen WasbüFel 

MTV Wasbü5el — JSG Plockhorst 

2 : 0  ( 2 : 0 ) 

Zum Abschluss der diesjährigen Saison spiel-

ten wir beim Tabellenvierten der Kreisliga 

GiZorn. Zwei Tore nach Konter reichten am 

Ende zum Sieg des Gastgebers. Ansonsten 

fand das Spiel auf Augenhöhe sta5. Spiele-

risch sah unsere Truppe besser aus, doch die 

schnelleren Jungs ha5e Wasbü5el und die 

waren ausschlaggebend. Wir ha5en leider zu 

wenige Ak)onen im letzten Dri5el und so 

gelang uns leider kein eigener Treffer. Dieses 

Spiel war das letzte von unserem rechten Au-

ßenverteidiger Hannes Meisel und unserem 

Torhüter Tim Roller. Wir wünschen beiden 

alles Gute für ihren weiteren Weg.  

Nun verabschieden sich die Jungs in die Som-

merpause und wünschen allen Lesern eine 

schöne Sommerzeit. 

Simon Bohlmann 
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Der "Neue" für unsere 1. Herren  

   Zur neuen Saison 

   konnten wir Peter 

   Wedemeyer aus 

Hämelerwald für uns gewinnen. Peter 

hat in seiner Jugend bei Hannover 96 

in der Bundesliga gespielt und mit 

Friesen Hänigsen in der Verbandsliga. 

Als Trainer war er unter anderem mit 

der Vöhrumer A- Jugend in der Lan-

desliga vertreten und die letzten neun 

Jahre bei Adler Hämelerwald, wo er 

mit seiner Mannscha3 zweimal einen 

Aufs)eg feiern konnte und diese zu-

letzt in der Bezirksliga etablierte. 

Wir freuen uns, mit Peter wieder ei-

nen erfahrenen Trainer engagiert zu 

haben.  

 

Im Seniorenbereich tut sich einiges.. 

Nachdem wir mit der Ü 40 in der 

Rückrunde meistens mit einer gerin-

gen Zahl an Spielern angetreten wa-

ren, kam von unseren Eltzer Spielern 

die Idee, sich mit unserem Nachbar-

ort zusammen zu tun. 

Ein erstes Treffen ist sehr erfolgreich 

verlaufen. So haben wir zur neuen 

Saison nicht nur unsere Ü 40 perso-

nell verstärken können, sondern es 

gibt zusätzlich noch eine alte Herren, 

die als Spielgemeinscha3 mit dem 

MTV RW Eltze gemeldet wurde. So-

mit haben auch die Fußballer aus Elt-

ze weiterhin die Möglichkeit, sich 

dem Rasensport zu widmen, da Eltze 

keine Herrenmannscha3 gemeldet 

hat. Beide Mannscha3en werden im 

Kreis Peine spielen.  

Bei der alten Herren werden die 

"hellen" Spiele in Eltze ausgetragen. 

Die dunkle Jahreszeit wird in Plock-

horst gespielt, da hier Flutlicht vor-

handen ist.  

Bei der Ü 40 bleibt alles beim Alten.  

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit. 

Michaela Marks 
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  Die erste Herren-  

  Mannscha3 des SSV  

  Plockhorst hat durch  

  einen Sieg über den 

stärksten Konkurrenten der Staffel, 

den SV Meinersen, den Aufs)eg in 

die Verbandsliga klar gemacht. Trotz 

eines gefühlten Auswärtsspiels auf 

der heimischen Anlage (es waren ca. 

30 Gäste aus Meinersen angereist) 

und starken Gegnern konnte das 

Team um Kapitän Niclas Fischer be-

reits nach den Einzeln eine 3 zu 1 

Führung verbuchen. Hiermit stand 

fest: Ein Sieg in einem der beiden 

Doppel würde den Aufs)eg bedeu-

ten. 

Henning Giere und Niclas Fischer si-

cherten sich nach einem um-

kämp3en Tiebreak des ersten Satzes 

zunächst die wich)ge Satzführung. 

Der zweite Satz war wesentlich deut-

licher. Am Ende hieß es: 7:6 6:1. Die 

Freude bei dem Team ist nach meh-

reren gescheiterten Aufs)egsversu-

chen nun umso größer. 

Erfolgreiches Wochenende für die Plockhorster  

Tennismannscha0en 

Auf dem Foto ist die Herren-Mannscha3 zu sehen (von links): Maximilian Hantel, Henning 

Giere, Niclas Fischer, Tobias Rasche, Timo Fischer und Maximilian O5o  
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Herren 30 mit zweitem Sieg in 

Folge 

Einen weiteren wich)gen Sieg in der 

Verbandsklasse konnte auch das Her-

ren-30-Team einstreichen. Nach dem 

Sieg gegen den MTV Markoldendorf 

feierte die Mannscha3 auch gegen 

den weiteren direkten Abs)egskon-

kurrenten aus Mörse einen wich)gen 

Sieg im Kampf um den Klassenerhalt. 

Bereits nach den Einzeln stand der 

Sieg durch erfolgreiche Spiele von Ti-

mo Fischer, Nico Lehwald, Eike Lonne-

mann und Tobias Rössler fest. Im 

Doppel gewannen Fischer/Lehwald 

nach 4 abgewehrten Matchbällen 

noch knapp im Champions-Tiebreak 

des dri5en Satzes mit 12:10. Die Nie-

derlage im zweiten Doppel war somit 

leicht zu verkra3en. Trotz der beiden 

Siege wird der Abs)eg erst am letzten Spiel-

tag entschieden. 

Schwere Saison für die 2. Herren 

Nach dem Aufs)eg im letzten Jahr hat 

die 2. Herrenmannscha3 in diesem 

Sommer mit einer dünnen Personalde-

cke und starken Staffelgegnern zu 

kämpfen. Die bisherigen 5 Par)en gin-

gen deutlich verloren, im letzten Spiel 

gegen Bad Salzde\urth soll aber ein 

versöhnlicher Saisonabschluss und der 

erste Punktgewinn her. Posi)v ist, 

dass mit Julian Wolters und Felix Wag-

ner zwei Wiedereinsteiger ihr Tennis-

Comeback gegeben haben und sich 

kon)nuierlich verbessern. Ebenfalls 

für die Zweite im Einsatz waren Eike 

und Arne Lonnemann sowie Moritz 

und Simon Tiebel. 

Simon Tiebel 

Timo und Niclas Fischer  
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